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Der Kampf um den Bezirksliga-Aufstieg bleibt in der

Staffel 3 der Kreisliga spannend, und wird erst am

letzten Spieltag entschieden. Denn die Verfolger von

Spitzenreiter TSV Pattensen II (63 Punkte), TV Jahn

Leveste (62 Punkte) und TSV Kirchdorf (61 Punkte),

haben ihre Spiele am heutigen Sonntag gewonnen..

Durch die Treffer von Deniz Berk (5.) per direkt

verwandelten Eckstoß, Viktor Grötz (64.), Florent Kolgeci

(69.), Lennart Brinschwitz (71.) und Simon Alpers (75.)

setze sich im Hemminger Stadtderby der SC

Hemmingen-Westerfeld II 5:0 (1:0) gegen den

Tabellenletzten und Absteiger SV Wilkenburg durch.

"Es hätte für uns noch schlimmer kommen können",

sagte nach dem Spiel SVW-Pressesprecher Martin

Volkwein, und er meint damit nichts anderes als das:

eine weitaus höhere Niederlage lag im Bereich des

Möglichen. Von Beginn an bestimmten die Gastgeber

die Partie, es war überwiegend ein Spiel in eine

Richtung, auf das Tor der Wilkenburger. Aber die SCer ließen im Verlauf der einseitigen Begegnung einige aussichtsreiche

Torchancen liegen.SC Hemmingen-Westerfeld II: Rademacher, Jantzen (67. Alpers), Bried, Grötz (65. Kolgeci), Kluw (46.

Wheeler), Brauer, Brandes, Brinschwitz (67. Burchhardt), Muka, Stiller (65. Kranz), Berk.SV Wilkenburg: Fraga, Janzhoff,

Focke, Weissmann, Schaper, Yigit, Stüber (58. Öztürk), Luttermann (58. Lettenmaier), Lapp, Elas, Fröhel.Eigentlich sollte

Björn Weihmann erst am 1. Juli das Traineramt beim SV Germania Grasdorf übernehmen. Zum ?Kennenlernen? stand

Weihmann aber schon heute zum Heimspiel gegen den FC Springe an der Seitenlinie. Am letzten Spieltag wird aber noch

einmal der aktuelle Interimstrainer Alexander Kocijasevic die Mannschaft coachen. Gegen den FC Springe setzte es heute

eine verdiente 0:3 (0:1)-Niederlage. Die Gäste trafen in der 25., 59. und 80. Minute. ?Wir haben engagiert begonnen,

danach hat man immer mehr gesehen, dass die Gäste fitter waren. Am Ende ist die Niederlage verdient, wenn auch

vielleicht um ein Tor zu hoch?, sagte Weihmann.SV Germania Grasdorf: Pygott, Ha. Paetzmann, Voßmeyer, L. Ferizi,

Berisha (62. Barszcz), Badwal, Züchner (82. Akpinar), Kirschmann (62. Wengrzik), Bartick, Mulaomerovic (82. Wolter),

Sölter.Was am vergangenen Sonntag schon so gut wie sicher war, ist nun amtlich: die SpVg. Hüpede/Oerie bleibt in der

Kreisliga. Zwar verlor das Team heute beim TuS Wettbergen 0:2 (0:1) durch Gegentore in der 45. und 60. Minute. Aber

durch die Niederlage des TuS Ricklingen gegen den TSV Kirchdorf sind die Hüpeder vor dem letzten Spieltag sechs Punkte

vor den Ricklingern, die nun ebenso wie der SV Wilkenburg absteigen. ?Das war heute von beiden Mannschaften ein

Sommerkick. Ich ärgere mich über die Leistung meiner Mannschaft, denn mit einem Sieg hätten wir noch ein Plätze in der

Tabelle klettern können?, sagte SpVg-Trainer Willi Bergmann.SpVg. Hüpede/Oerie: N. Hofmann, Weigel (64. Hargens),

Kimpioka (82. Meyer), Goede, M. Brügmann (64. Siebert), Roller, Cortnumme, J. Hofmann, Bergmann, Cammert,

Goldschmidt (82. Dohnke). Ein tolles letztes Heimspiel sahen die Anhänger des Koldinger SV heute gegen den SV

Weetzen. Der KSV revanchierte sich für die herbe 0:7-Niederlage aus dem Hinspiel mit einem 5:0-Sieg. Die Torschützen

waren Antonio Petrovic (2), Leon Lucic, Amadou Sayon und Karim Boua Dagnogo. Spartenleiter Ulf Schneemann: ?Das war

ein toller Abschluss für unseren Trainer Nikola Butigan, der ja nun in der kommenden Co-Trainer beim Oberligisten SV

Arminia Hannover wird. Die Mannschaft hat heute sehr guten Fußball gezeigt.?Koldinger SV: Partawie, Becker, Makic,

Petrovic, Ivancic, Pischel, Merivani, Sayon, Lampert, Dagnogo.

Paul Stiller (im weißen Trikot) vom SC Hemmingen-

Westerfeld II setzt sich gegen Florian Janzhoff (SV

Wilkenburg) durch. Die SCer gewinnen das Hemminger

Stadtderby 5:0. / Foto: R. Kroll 
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